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• seit April 2006 bei ALGI
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ALGI-Seifenfabrik GmbH & Co.KG

• Standort : Stockheim, Kreis Kronach, Oberfranken
• Mitarbeiter: ca. 45

• Hersteller von:

• Kosmetik- und Körperpflegeprodukten (Cremebäder, Hair&Body Shampoo, 
Duschgel, Seifenspender, Dekoseifen)

• Geschenksets für den Einzelhandel 

• Lohnabfüllung auf hauseigenen  Abfüllanlagen
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Produktbeispiele
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Situation vor dem PROZEUS-Projektstart

• Bis Ende 2006 wurden alle Materialbewegungen über Papieraufschreibungen
erfasst und in das Warenwirtschaftssystem gebucht

• Verwendete Formulare: Materialanforderungsschein, Produktionszugangsschein, 
Umlagerungsschein

• Neues ERP-System ab 01.01.2007
• Komplette Überarbeitung der Rezepturen und Stücklisten, Ermittlung von 

Vorgabezeiten
• Auslösen von Produktionsaufträgen über das ERP-System

• Materialbereitstellung erfolgt nur über den gedruck ten Produktionsauftrag , 
keine Materialanforderungsscheine mehr

• Vorgabe der Entnahmeplätze je Stücklistenposition auf dem gedruckten 
Produktionsauftrag

• Umbuchung der je Produktionsauftrag benötigten Artikel auf ein Produktionslager
(Bereitstellungslager)
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Standorte mit Lagerorten:

Standort Stockheim:

Lager 6

Lager 7

Lager 12

Lager 10

Lager 11

Standort Sonnefeld

Lager 20 Lager 50

Lager 51

Server:           HP ProLiant
Datenbank:    Oracle
ERP-System: Blending

Produktionspapiere
Bestellungen
Picklisten

Insgesamt ca. 2500 Lagerplätze
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Bestandsbuchungen für den Materialfluss:

Bestandsbuchung
im ERP-System

Lieferschein
Wareneingang

Materialbereitstellung
Produktionsauftrag

Eintragen:
Artikelnummer

Entnahme-Lagerplatz
Menge

Zugangsmeldung
Produktionsauftrag

Pickliste 
Verkauf

automatisierte
Verbrauchsbuchung

über Lieferschein

Eintragen:
Artikelnummer

Zugangs-Lagerplatz
Menge
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Probleme:

• Nur wenige Kontrollmöglichkeiten , da die einzelnen Papiere von verschiedenen 
Personen zu unterschiedlichen Zeitpunkten ausgefüllt und zeitversetzt von anderen 
Personen gebucht wurden

• Zahlendreher, Verwechslungen bei den Artikelnummern, Mengenabweichungen
• Zeitversatz zwischen physischer Materialbewegung und Materialbuchung mehrere 

Stunden bis zu 2 Tagen

• Daraus resultierende Fehldispositionen , da die Bestände der EDV von den 
physischen Beständen während dieser Zeitverzögerung abweichen
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Zielsetzung des PROZEUS-Projektes

• Eindeutige Identifizierung jeder Palette mit Waren mit elektronischen Mitteln

• Vermeidung von Handeingaben für Artikelnummern, Lagerplätzen, Nummern von 
Bestellungen, Nummern von Produktionsaufträgen

• Zugangsüberwachung für bestimmte Lagerbereiche, Diebstahlprävention
• Abgesicherter Warentransport zwischen den Lägern

• Permanente Bestandskontrolle

• Wiederverwendbare Etikettenträger an der Palette
• Voraussetzungen für NVE-Verwaltung schaffen

• Überarbeiten der Stammdaten mit Klassifizierung nach eCl@ss und Schaffen der 
Voraussetzungen für späteren elektronischen Stammdatenaustausch
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Eckpunkte des PROZEUS-Projektes

• Identifizieren jeder Palette bei Wareneingang bzw. Produktionszugang mit einem 
RFID-Tag, das eine Referenz auf den auf der Palette gelagerten Artikel und die 
dazu gehörigen Bestandsdaten enthält

• Keine Warenbewegung ohne RFID-Tag! Bei Bewegung von Teilmengen wird ggfs. 
ein Transport-Tag erstellt, welches von den RFID-Gates verarbeitet werden kann

• Die über die RFID-Reader erfassten Buchungsdaten werden in einer Zwischen-
tabelle bereitgestellt und periodisch durch das ERP-System abgeholt und verbucht

• Nach Verbrauch der gesamten Ware auf einer Palette wird das RFID-Tag gelöscht 
und kann erneut verwendet werden (theoretische Wiederbeschreibbarkeit bis zu 
100000 mal)

Ergänzend:
• Die Verkaufsartikel werden über eCl@ss klassifiziert, um über deren Auffindbarkeit 

mittels Internet-Suchmaschinen einen größeren Kundenkreis zu gewinnen und den 
elektronischen Stammdatenaustausch vorzubereiten
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Buchungsabläufe mit RFID

Versandbereich

Lager 7

Lager 6

Lager 12

Lager 11

Lager 10

Lager 20

RFID-Gate 1

Wareneingang:
- Bestellung am RFID-Reader auswählen
- RFID-Tags erzeugen und anbringen
- Zugangslagerort scannen und Menge eingeben

Materialbereitstellung Produktionsauftrag:
- gedruckten Produktionsauftrag bereithalten
- Produktionsauftrag am RFID-Reader auswählen
- Materialposition auswählen
- Entnahmelagerplatz scannen
- RFID-Tag an der Palette scannen
- Entnahme-Menge eingeben

RFID-Gate 2RFID-Gate 3

Produktion
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RFID-Reader - Hauptmenü
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Wareneingangsbuchung mit RFID-Reader

Schritt 1:

Auswahl der Bestellung
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Wareneingangsbuchung mit RFID-Reader

Schritt 2:

Pro gelieferter Palette
wird die Menge

eingegeben und das

RFID-Tag aktualisiert
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Paletteninformation mit  RFID-Reader anzeigen
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RFID-Gate 1
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RFID-Gate 2
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RFID-Reader mit RFID-Tag
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Zeitlicher Verlauf des PROZEUS-Projektes

• Februar/März 2008: Pflichtenhefterstellung und Projektfreigabe 

• April/Mai 2008: Überarbeitung Stammdaten

• Ende Mai 2008: Auswahl Dienstleister für Hardware/Software
• Juni/Juli/August 2008: Detailkonzept für RFID-Buchungsabläufe und

Datenschnittstelle RFID / ERP

• September 2008: Einführung von Pufferbereichen für Produktion,
Wareneingang und Versand

• Oktober 2008: Installation RFID-Gates, Bewegungsmelder, Kamera

• November 2008: Fertigstellung RFID-Software
• Dezember 2008: Installation und Inbetriebnahme 

• Ab Januar 2009: Einsatz der RFID-Buchungen an den Lagerorten Stockheim
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Projekterfahrungen

• RFID-Technik war absolutes Neuland
• Am Anfang Unsicherheit und Unwissenheit insbesondere bei der Hardwareauswahl
• Der Besuch von PROZEUS-Veranstaltungen schaffte die notwendigen Kontakte und 

brachte die erforderlichen Informationen
• Die PROZEUS-Broschüren lieferten wichtige Erkenntnisse
• Die Erfahrung der PROZEUS-Betreuer aus anderen Projekten stellte den Kontakt 

zum richtigen Hard- und Softwarepartner her (pco Personal Computer Organisation 
GmbH & Co. KG)

• Sehr gute Zusammenarbeit mit PCO
• Installation, Programmierung und Inbetriebnahme konnten im zeitlich gesetzten 

Rahmen des PROZEUS-Projektes bis zum Projektende am 31.12.2008 abgewickelt 
werden

• Abweichung von der Zeitplanung des Pflichtenheftes ca. 6-8 Wochen, wobei eine 
realistischere Zeitplanung am Projektanfang kaum genauer zu machen war

• Das Vorhandensein einer Datenschnittstelle für Bestandsbuchungen im ERP-
System war eine elementare Voraussetzung für den Projekterfolg

• Aufbau der eCl@ss-Tabellen im ERP-System und Verknüpfung mit den 
Artikelstammdaten war im Anschluss an einen Projekttag problemlos möglich
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Nutzen und Wirtschaftlichkeit

Einsparungen gegenüber manuellen Prozessen:

• Durch den Einsatz der RFID-Technologie ergeben sich bei internen Materialbewegungen 
messbare Einsparungen im Vergleich zur bisherigen manuellen Erfassung der Buchungs-
daten. Bewertet wurden manuelle getätigte Aufschreibungen im Vergleich zu RFID-
gestützten Buchungen hinsichtlich der Zeit- und Kostenersparnis 

• Zeitersparnis : Handaufschreibung + manuelle Buchung verglichen mit RFID-Buchung

Prozess manuell mit RFID Vorteil

Wareneingang (pro Buchung) 5 Min 1 Min 80 %
Umlagerung (pro Buchung) 2 Min 20 Sek 83 %

Produktionsbereitstellung 2 Min 20 Sek 83 %

(pro Materialbuchung)
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Nutzen und Wirtschaftlichkeit

• Kostenersparnis: Handaufschreibung + manuelle Buchung verglichen mit RFID-Buchung

Prozess manuell mit RFID Vorteil

Umlagerungen für Produktion pro Jahr 200 Std 40 Std 80 %
Recherchen nach Fehlbuchungen pro Jahr 80 Std 10 Std 88 %

• Perspektive: Optimierung der Lagerbestände
- erhöhte Bestandssicherheit durch RFID

- Reduzierung der Mindestbestände und Verminderung des Lagerwertes

- genauere Bestelldisposition und Produktionsplanung
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Zukunft des eBusiness im Unternehmen

RFID:
• Einsatz der RFID-gestützten Warenbewegungen in allen Unternehmensbereichen
• Mobile Kommisionierung der Verkaufsaufträge über RFID-Reader in Verbindung mit 

RFID-getaggter Verkaufsware (Außenlager Sonnefeld)
• Zeiterfassung für Produktionsaufträge mit Hilfe von RFID-Tags
• Mobile, RFID-gestützte Inventur

eCl@ss:
• Zuordnung der eCl@ss-Schlüssel zu den Verkaufsartikeln im Online-Shop mit dem 

entsprechenden Link in die Internet-Suchmaschinen

EDI:
• Erweiterung von DESADV auf DESADV-NVE
• Einführung von PRICAT
• Einführung von IFTMIN und IFTSTA im Transportbereich
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„Durch den Einstieg in die RFID-Welt in Verbindung m it den 
Möglichkeiten, die  sich  durch die Nutzung  von  e Cl@ss
ergeben, haben wir einen wichtigen Schritt zur Stei gerung 
unserer Wettbewerbsfähigkeit und Produktivität gesc hafft.“

Fazit:
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HERZLICHEN DANK an alle, die zum Gelingen 
dieses PROZEUS-Projektes beigetragen haben!!

www.prozeus.de 03.02.2009 Seite 28

Automatisierung des Materialflusses mit Hife von RFI D/EPC und eCl@ss

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Gefördert durch das durchgeführt von Kooperationspartner

• ALGI Seifenfabrik GmbH&Co.KG
• Hermann Küpferling
• Industriestrasse 9
• 96342 Stockheim

• email: h.kuepferling@algi.de
• Telefon: 09265/998-17


